
 
 
 
Beginn  
Freitag, 24. Oktober 2014, 18.00 Uhr  
 
Ende  
Sonntag, 26. Oktober 2014, ca. 13.15 Uhr  
 
Tagungsort 
Stift Urach 
Bismarckstr. 12 
72574 Bad Urach 
Tel. 07125 / 94 990 
 
Anmeldung 
bis zum 14. Oktober 2014 mit nebenstehen-
dem Abschnitt oder per E-Mail. Eine Anmel-
debestätigung und Wegbeschreibung erhalten 
Sie ca. eine Woche vor Tagungsbeginn 
 
Kosten 
(inkl. Vollpension und Tagungsgebühr) 
Doppelzimmer p. P.:  200 Euro 
Einzelzimmerzuschlag:  15 Euro   
Studentenrabatt:  50%,  
weitere Ermäßigungen auf Anfrage 
Tagesgäste zahlen Mahlzeiten zzgl. Tagungsgebühr 
 
 
Tagungsleitung 

PD Dr. Ulrich Beuttler (Backnang) 
Marion Schütz-Schuffert, Berlin 
 

Veranstalter 
Karl-Heim-Gesellschaft e.V. 
Geschäftsstelle 
Reichweindamm 17, 13627 Berlin 
Tel.: 030/ 600 54 997 
info@karl-heim-gesellschaft.de 
Internet: www.karl-heim-gesellschaft.de 
 

 
 
 

Braucht Wissen 
Glauben?  
 

Oder: Ist Wissen-
schaft (auch nur) 
eine Religion? 
 

 

    

 

 
  

 
 
                        

                          Jahrestagung  
  zum 40-jährigen Jubiläum 
 der Karl-Heim-Gesellschaft   
 
               24. bis 26. Oktober 2014 

in Bad Urach  
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Raum für Anmerkungen 



 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Freundinnen und Freunde, 
 
in diesem Jahr wird die Karl-Heim-Gesellschaft 
40 Jahre alt. Dieses Jubiläum möchten wir zum 
Anlass nehmen, eine der grundlegenden Fragen 
unserer Arbeit in den Blick zu nehmen: die wis-
senschaftstheoretische und fundamentaltheologi-
sche Frage, was Wissenschaft in der Wahrheits-
erkenntnis fundiert: 
 
� Kann Wissenschaft Kriterien und Maßstäbe 

ihrer Wahrheiten und Gewissheiten aus sich 
selbst schöpfen? 
 

� Welche Rolle spielen vor- und außerwissen-
schaftliche Überzeugungen, Motivationen, 
Grundsätze? 
 

� Woraus resultiert  die Geltung wissenschaftli-
cher Sätze? 
 

� Welche Rolle spielt dabei der „Glaube“ in der 
Wissenschaft? Ist er mit religiösem Glauben 
verwandt oder das Gegenteil?  

 
Lassen Sie uns gemeinsam mit unseren Referen-
ten über diese und andere Fragen ins Gespräch 
kommen.  
 
Herzliche Einladung nach Bad Urach – auch zu 
unserer Festveranstaltung am Samstagabend 
zum 40-jährigen Jubiläum der Karl-Heim-
Gesellschaft.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ulrich Beuttler 
Marion Schütz-Schuffert 
 
 

--------------- 
 
Im Anschluss an die Tagung findet ab 13.30h die 
Mitgliederversammlung der Karl-Heim-
Gesellschaft mit turnusmäßiger Neuwahl von 
Vorstand und Kuratorium statt. 
 

 

Freitag, 24. Oktober 2014  
 
18.00 Abendessen 
 
19.30 Probleme und Perspektiven am „Dreilän-

dereck“ zwischen Theologie, Philosophie 
und Naturwissenschaft 

 Prof. Dr. Wolfgang Weidlich (Stuttgart) 
Diskussion 
 

21.15 Andacht  (Dr. Hansjörg Hemminger) 
 
Samstag, 25. Oktober 2014 
 
8.20 Frühstück 
 
9.30 Muss man der Wissenschaft (alles) glau-

ben? Zur Geltung wissenschaftlicher Sätze 
und den Geltungsansprüchen der Wissen-
schaften  
Prof. Dr. Michael Heidelberger (Tübingen) 
Diskussion   

12.30 Mittagessen 
14.45 Kaffeetrinken  
  
15.15 Glaubenswissen und Wissenschaftsglau-

ben. Zur Geschichte des spannenden Ver-
hältnisses von Wissenschaft und Religion  
PD Dr. Ulrich Beuttler (Backnang) 

 Diskussion 
 

16.45 Glaube als Grundlage der Wissenschaft? 
Zur Wissenschaftstheorie Michael Polan-
yis 

 Dr. Andreas Losch(Bern) 
 Diskussion 
 

18.15 Abendessen 
 
19.30 Karl Heim und die Dimensionen der 

Wirklichkeit 
 Dr. Ulrich Fritz Wodarzik (Lampertheim) 
20.15 40 Jahre Dialog zwischen Theologie und 

Naturwissenschaft. 40 Jahre Karl-Heim-
Gesellschaft 

 Prof. Dr. Hans Schwarz (Regensburg) 
 

Sonntag, 26. Oktober 2014 
 

8.20 Frühstück 
9.30 Andacht (Prof. Dr. Markus Mühling) 
 
10.15 Wie viel Wissen braucht der Glaube? 
 Dr. Johannes Schick (Blaubeuren) 
 Diskussion 
 
12.30 Mittagessen 

 

Anmeldung 
 

zur Tagung der Karl-Heim-Gesellschaft vom 24. 
bis 26. 10. 2014 in Bad Urach. Im Falle eines Rück-
tritts von der Teilnahme werde ich ggf. die vom 
Haus berechnete Ausfallentschädigung erstatten. 
 
Name: …………………………………………………… 
 
Vorname: …………………………………………………… 
 
Straße: …………………………………………………… 
 
PLZ/Ort: …………………………………………………… 
 
Telefon: …………………………………………………… 
 
E-Mail: …………………………………………………… 
 
Außerdem melde ich an:  ……………………………... 
 
 
Zimmerwunsch: 
 
(    ) Einzelzimmer inkl. Vollpension  
 
(    ) Doppelzimmer inkl. Vollpension 
 
Tagesgast: 
 
(    ) Ich bin Tagesgast am: 
 
 ……………………………………………  
 
 und wünsche folgende Mahlzeiten: 
  
 Fr……………………………………………………… 
 Sa………………………………………………………

So…………………………………………………….. 
  
 
(    )  Ich bitte um Studentenermäßigung 
 
 
 
…………………………………………………….. 
Datum / Unterschrift 
 

 

 


